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Nachrichten der Marktgemeinde Leobendorf – März 2024 – Amtliche Mitteilung 

Die einzigen Gäste aus unserer Großgemeinde waren sie allerdings nicht. Auch Jazz Gitti, gut 

gelaunt wie man sie kennt, war unter den Gratulantinnen und Gratulanten. Gemeinsam wur-

de auf das Geburtstagskind und die 

gute Zusammenarbeit zwischen dem 

Land NÖ und der Marktgemeinde  

Leobendorf angestoßen.   
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2100 Leobendorf, Stockerauer Straße 9 Leobendorf – Korneuburg 

Für den Inhalt verantwortlich: www.druckerei-fuchs.at 

Bürgermeisterin Magdalena Batoha 

Geburtstagsgrüße aus der  
Marktgemeinde Leobendorf 

Ihren 60. Geburtstag feierte Niederösterreichs Landeshauptfrau Johanna  

Mikl-Leitner mit rund 2.000 Gästen aus Politik, Kultur, Sport und Wirtschaft in ihrer 

Heimatstadt Klosterneuburg. Die Glückwünsche aus unserer Gemeinde überbrach-

ten Bürgermeisterin Magdalena Batoha und Gemeinderätin Andrea Hohenecker. 
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! 
 

Unserer Jugend gehört die 
Zukunft. Es ist mir besonders 
wichtig, unsere Jugendlichen 
nach ihrer Meinung zu fragen 
und ihre Wünsche, Sorgen 
und Vorstellungen für die Zu-
kunft der Gemeinde zu ken-
nen. 
 
Denn all die infrastrukturellen 
Maßnahmen, die budgetäre 
Lage der Gemeinde oder För- 

 
 
 
dermöglichkeiten über die wir 
in dieser Ausgabe des Ge-
meindejournals berichten, 
sind Investitionen und Initia-
tiven, die für die nächsten 
Generationen von wesentli-
cher Bedeutung sind. 
 
Frohe Ostern wünscht Ihnen 
 
Ihre Magdalena Batoha 
Bürgermeisterin 

 

Aus dem Ausschuss Finanz und Organisation 

Gemäß den aktuellen Progno-
sen wie auch jener des KDZ 
(Anm.: Zentrum für Verwal-
tungsforschung) werden 2024 
die Ausgaben der Gemeinden 
deutlich stärker steigen als 
die Einnahmen. Dies ist pri-
mär darauf zurückzuführen, 
dass die Ertragsanteile, wel-
che knapp 40 Prozent der Ein-
nahmen der Gemeinden aus-
machen, 2024 bis 2027 auf-
grund von Steuerreformen 
und Entlastungspaketen des 
Bundes nur um 2,5 bis 4,9 
Prozent p.a. steigen. 
 
Zweitens sind die Gemeinden 
mit hohen Ausgabensteige-
rungen konfrontiert. Zu nen-
nen sind insbesondere inflati-
onsbedingte Anstiege bei 
Sach- und Personalkosten so-
wie in den Bereichen Gesund-
heit und Soziales. Somit steht 
eine 4- bis 5-prozentige Ein-
nahmensteigerung einer Aus-
gabensteigerungen von 6 bis 
10 Prozent gegenüber. 
 
In Summe führt dies dazu, 
dass es immer wichtiger wird, 

die Finanzierung der kommu-
nalen Daseinsvorsorge abzu-
sichern indem mögliche Ein-
nahmen- wie auch Ausgaben-
potentiale im Sinne einer Effi-
zienzsteigerung analysiert 
und umgesetzt werden. 
 
Angesichts dieser Rahmen-
bedingungen wird auch 2024 
eine Herausforderung für die 
Gemeindefinanzen allgemein 
aber insbesondere auch für 
uns, die Marktgemeinde 
Leobendorf. 
 
Vor allem die Investitionen im 
Bereich Infrastruktur und der 
Ausbau im Bereich Kinderbe-
treuung (Anm.: Zubau Volks-
schule, Erweiterung Kinder-
garten) sind kostenintensive 
Projekte für die nächsten  
Jahre. 
 
Diesbezüglich wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 
6. Dezember 2023 der Vor-
anschlag für das Haushalts-
jahr 2024 vorgestellt und 
vom Gemeinderat beschlos-
sen: 

Der Ergebnisvoranschlag 
2024 der Marktgemeinde 
Leobendorf zeigt ein positives 
Nettoergebnis von  
EUR 233.700,00. Das bedeu-
tet, dass die Aufwendungen 
durch die Erträge abgedeckt 
werden können. 
 
Der Finanzierungsvoran-
schlag 2024 unserer Ge-
meinde ist ausgeglichen. Ins-
gesamt ergeben sich im Fi-
nanzierungshaushalt Einnah-
men (Einzahlungen) von 
EUR 21.371.800,00 und Aus-
gaben (Auszahlungen) von 
ebenfalls EUR 21.371.800,00.  
 
Hinsichtlich der für Großpro-
jekte (Gesamtinvestitions-
summe EUR 6.460.000,00) 
geplanten Finanzierung sind 
Darlehen in einer Höhe von  
EUR 5.390.000,00 vorgese-
hen, der Schuldenstand per 
31. Dezember 2024 wird vo-
raussichtlich EUR 14,4 Mio. 
betragen. 

 

Neues Wahllokal in Tresdorf 

Ein Großteil der Bestimmun-
gen des Wahlrechtsände-
rungsgesetzes 2023 sind mit 
1. Jänner 2024 in Kraft getre-
ten. Zentraler Punkt dieser 
Novelle ist die erforderliche 

Herbeiführung der Barriere-
freiheit von Wahllokalen. 
 
Da das bisherige Wahllokal in 
Tresdorf (Gemeindekanzlei/
Kindergarten) den Anforde-

rungen bzgl. Barrierefreiheit 
nicht entspricht, wird zukünf-
tig im Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr Tresdorf in der 
Korneuburger Straße 11 ge-
wählt. 
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Erfolgreiche Geschwindigkeitsbremse bringt mehr Sicherheit für alle 

Seit der Installation einer 
neuen Geschwindigkeits-
bremse am Ortseingang in 
Leobendorf in der Rohrbacher 
Straße auf Höhe „In Kirch-
bigeln“ gibt es ein höheres 
Maß an Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer, insbesondere für 
diejenigen, die die Straße 
überqueren müssen. Früher 
wurden in diesem Bereich Ge-
schwindigkeiten von über  
100 Km/h gemessen. 
 
Dank der neuen Mittelinsel 
zur Verkehrsberuhigung ist 
der gemessene Geschwindig-
keitswert V85 (Anm.: 85 Pro-
zent der gemessenen Fahr-
zeuge fahren langsamer oder 

maximal die angegebene Ge-
schwindigkeit) auf 49 Km/h 
gesunken. Bei einer Messung 
im Jahr 2021 lag dieser noch 
bei 67 Km/h. Das zeigt nicht 
nur die Wirksamkeit der Ge-
schwindigkeitsbremse, son-
dern unterstreicht auch das 
Engagement der Gemeinde 
für die Sicherheit aller Be-
wohnerinnen und Bewohner. 
 
Besonders erfreulich ist die 
erhöhte Sicherheit beim Über-
queren der Straße, was be-
sonders für Kinder wesentlich 
ist. Die reduzierte Geschwin-
digkeit bietet unseren jüngs-
ten Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmern eine besse-
re Chance, sicher die Straße  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu queren, sei es auf dem 
Weg zur Schule, zum Spiel-
platz oder zu Freundinnen 
und Freunden. 
 
Wir hoffen, diese Maßnahme 
trägt zu mehr Sicherheit auf 
den Straßen und zum Erhalt 
der hohen Lebensqualität in 
unserer Gemeinde bei. 

 
Straßenbauaktivitäten 2024 

Unsere Gemeinde erlebt heu-
er wieder eine Phase intensi-
ver Straßenbauaktivitäten. 
 
Die Sportplatzstraße in 
Leobendorf wird einer umfas-
senden Sanierung unterzo-
gen, die nicht nur die Oberflä-
che betrifft – auch wichtige 
Einbauten werden erneuert. 
Neben den Versorgungslei-
tungen für Wasser und Strom 
wird der Kanal saniert und die 
Gasleitung ausgetauscht. Die 
Bauarbeiten werden bis vo-
raussichtlich August dauern. 
Dazu wird die Sportplatzstra-
ße teilweise oder kurzzeitig 
auch vollständig gesperrt 
werden müssen. Anwohnerin-
nen und Anwohner sowie Ver-
kehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer werden gebeten, 
alternative Routen zu nutzen 
und die Hinweise und Umlei-
tungen zu beachten. Die Sa-
nierung der Fahrbahn mittels 
Feinasphalt ist für 2025 ge-
plant. 
 
Ebenfalls auf der Agenda 
steht die Sanierung und der 

Umbau der Kreuzung der  
Korneuburger Straße mit 
der Stockerauer Straße in  
Leobendorf. Die Bauarbeiten 
für dieses Projekt sollen be-
reits im April beginnen und 
bis August abgeschlossen 
sein. Neben der Straßensa-
nierung soll die Verkehrsberu-
higung zu einem Mehr an Si-
cherheit für Fußgängerinnen 
und Fußgänger sowie Radfah-
rerinnen und Radfahrer bei-
tragen. 
 
Ein weiterer bedeutender 
Schritt in der Entwicklung der 
Verkehrsinfrastruktur in unse-
rer Gemeinde ist die bevor-
stehende Eröffnung der neuen 
Umfahrung Tresdorf mit Ende 
des heurigen Jahres. Im Zuge 
dessen wird der Bau eines 
Kreisverkehrs an der B6 / 
Laaer Bundesstraße auf Höhe 
Teiritzberg notwendig, was 
eine vorübergehende kom-
plette Sperrung im August 
bzw. September bedingt. Die 
notwendigen Umleitungen 
werden über Stetten bzw. 
über Leobendorf geführt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebaut wird auch in der  
Kapellenstraße in Leobendorf. 
Heuer wird die neue Abwas-
serleitung vom ebenfalls neu-
en Sickerbecken in der Am-
selgasse bis zum Tulpenweg 
verlegt. Nächstes Jahr folgen 
dann die Sanierung der Was-
serleitung und die Verstär-
kung der Stromleitungen. 
  
Um einen reibungslosen Ab-
lauf und die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer zu gewährleisten 
bitten wir Sie, während der 
Bauarbeiten Verkehrsschilder 
und Umleitungen zu beach-
ten. Wir bedanken uns vorab 
für Ihr Verständnis! 
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Glasfaser-Internet-Ausbau in Tresdorf 

Unsere Großgemeinde kann 
stolz auf ihr Engagement im 
Jahr 2023 hinsichtlich erneu-
erbarer Energien zurückbli-
cken, insbesondere wenn es 
um die Förderung von Photo-
voltaik-Anlagen geht. Denn 
das vergangene Jahr markier-
te einen Meilenstein, da un-
glaubliche EUR 65.000,00 an 
Fördergeldern ausgezahlt 
wurden. Dies führte zur Un-
terstützung von rund 130 ein-
gereichten Projekten. 
 
Seit vielen Jahren setzt sich 
unsere Gemeinde aktiv für 
die Errichtung von Photovol-

taik-Anlagen ein. Und die 
jüngsten Zahlen zeigen deut-
lich die Resonanz und den Er-
folg dieser Bemühungen. Die 
einfache Fördereinreichung 
und die prompte Auszahlung 
der Unterstützung haben 
zweifellos dazu beigetragen, 
dass sich immer mehr Bürge-
rinnen und Bürger für saube-
re und nachhaltige Energie-
quellen entscheiden. 
 
Die Förderung von Photovol-
taik-Anlagen in unserer Ge-
meinde soll nicht nur finanzi-
elle Anreize schaffen, sondern 
auch das Bewusstsein für die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bedeutung erneuerbarer 
Energien schärfen. 
 
Wir hoffen, dass dieser positi-
ve Trend auch in den kom-
menden Jahren anhält. 

Ein großer Schritt in Richtung 
moderner digitaler Infrastruk-
tur erfolgt in Tresdorf: die 
Windmühlfeld-Siedlung wird 
mit Glasfaser für schnelles 
Internet erschlossen. Die Um-
setzung erfolgt durch Kabel-
plus, eine Tochter der EVN 
AG, und verspricht eine signi-
fikante Verbesserung der In-
ternetverbindung für die Be-
wohnerinnen und Bewohner. 

Wenn die Nachfrage und das 
positive Feedback anhalten, 
ist ein Ausbau in weiteren 
Teilen Tresdorfs bzw. in unse-
rer Großgemeinde geplant. 
 
Der Ausbau des Glasfasernet-
zes ist ein großer Fortschritt 
für die digitale Zukunft unse-
rer Bürgerinnen und Bürger. 
Wir sind dankbar für die pro-
duktive Zusammenarbeit mit 

Kabelplus und der EVN AG, 
die uns hierbei unterstützen. 
 

 
Rekordjahr für PV-Förderungen in unserer Gemeinde 

  
CO2-Sparen mit Fahrgemeinschaften: nahallo geht in die Verlängerung 

Nach dem erfolgreichen Pilot-
projekt geht die Mobilitätsapp 
für Fahrgemeinschaften in die 
Verlängerung. Einen gratis 
Parkplatz in der P+R-Anlage 
am Bahnhof Korneuburg, Mit-
fahrgarantie bei Fahrtausfall 
und einlösbare Punkte für 
Fahrgemeinschaften oder 
nachhaltig zurück gelegte 
Wege gibt es als Belohnung!  
 
Einfach die kostenlose  
Ummadum-App herunterla-
den, registrieren und der 
nahallo-community beitreten. 
Dann sind Ihnen im Detail fol-
gende Vorteile sicher: 

Shopping-Punkte  
Für jede rechtzeitig angebote-
ne Fahrt erhält man 50 Punk-
te. Auch den Mitfahrenden 
werden Punkte gutgeschrie-
ben. Gesammelte Punkte 
können bei verschiedenen 
Partnerunternehmen wie ba-
res Geld eingelöst werden. 
 
Gratis Parkplatz 
Wer Teil der nahallo-
Community ist und eine Fahr-
gemeinschaft bildet, sichert 
sich einen der fünf gratis 
nahallo-Parkplätzen in der 
P+R-Anlage, reservier- und 
buchbar über die App. 

Mitfahrgarantie 
Bei Ausfall der Mitfahrgele-
genheit werden die Kosten für 
ein ISTmobil von nahallo 
übernommen. 
 
CO2-Sparen 
Und natürlich wird mit jeder 
gemeinsam zurückgelegten 
Fahrt CO2 eingespart. 
 
Also ... 
Die ummadum-App herunter-
laden, registrieren und der 
nahallo-Community beitreten. 
Dann können sofort Mitfahr-
gelegenheiten angeboten 
oder gesucht werden. 
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We are the future – komm zum Future Lab/Workshop/Ideen-Werkstatt 

Wenn du zwischen 16 und 24 
Jahre alt bist und in unserer 
Großgemeinde lebst, dann 
bist du beim „Future Lab/
Workshop/Ideen-Werkstatt“ 
genau richtig! 
 
Jede und jeder von euch jun-
gen Menschen hat einzigarti-
ge Vorstellungen und Ideen, 
was unsere Gemeinde in Zu-
kunft noch lebenswerter ma-
chen kann. Wir laden euch 
ein, diese zu teilen und etwas 
zu bewirken! Egal, ob es um 
Freizeitaktivitäten, Umwelt, 
Kultur oder Bildung geht –  
wir wollen hören, was EUCH 
am Herzen liegt und wie ihr 
euch eure Zukunft vorstellt. 

Was erwartet euch?  

• Ein Raum, in dem eure 
Stimme zählt und eure 
Ideen Gehör finden.  

• Die Chance, nette Leute  
zu treffen und gemeinsam 
Pläne zu schmieden.  

• Eine Gelegenheit, eure Zu-
kunft in unserer Gemeinde 
selbst mitzugestalten.  

 
Wann und wo?  

• Freitag, 12. April 2024, 
17 bis 20 Uhr  

• Grunerhof, Leobendorf  

• Für Getränke und Snacks 
wird gesorgt! 

 

 

Jugend-Erste-Hilfe-Kurs 

Du bist zwischen 15,5 und 25 
Jahre, wohnst in der Großge-
meinde und planst deine Füh-
rerscheinausbildung oder hast 
diese bereits begonnen? Dann 
nutze den kostenlosen Erste-
Hilfe-Kurs am Samstag, den 
13. April 2024, 13 bis 19 Uhr, 
im Grunerhof. Falls du nicht 
aus der Großgemeinde 
kommst oder älter als 25 bist, 
kannst du den Kurs auch zum 
Selbstkostenbeitrag besu-
chen. 

Anmeldung persönlich am Ge-
meindeamt oder via Mail an 
v.hofbauer@leobendorf.gv.at. 
 
Und solltest du unter dem 
Jahr einen Erste-Hilfe-Kurs, 
der mindestens den Führer-
scheinstandards entspricht, 
besuchen, dann erhältst du 
bei Vorlage der Zahlungsbe-
stätigung und dem Förderan-
trag deine dir entstandenen 
Kosten ersetzt (max. den  
Tarif des Roten Kreuzes). 

 

Leobendorfer Kinder im Limbofieber 

Am Faschingsdienstag wan-
derten alle Klassen der Volks-
schule sowie die Kids vom 
Kindergarten Leobendorf II 
zum Dorfplatz. Dort wurden 
sie schon von Bürgermeisterin 
Magdalena Batoha erwartet. 
Nach einigen gemeinsamen 
Tänzen und einer Polonaise 
durften sich die Kinder mit 
Krapfen und Getränken stär-
ken. Weiter ging es mit dem 
Vorstellen der Kostüme und 
einem Limbotanz. Viele Kin-

der versuchten unter der im-
mer niedriger werdenden 
Stange durchzutanzen. Die 
musikalische Begleitung orga-
nisierte unser Schulwart Rudi 
Kreutler, die Playlist stellten 
die Kinder der 4a zusammen. 
Und die Pädagoginnen sorg-
ten für die Animation bei Tän-
zen und Spielen! Auch dank 
dem überraschend guten 
Wetter und den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern 
aus der Gemeinde wurde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Veranstaltung zu einem 
Erlebnis für unsere Kinder. 
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Mit großer Vorfreude auf den 
Sommer 2024 wird bereits 
akribisch an den Plänen für 
die Sommerferienprogramme 
für Kinder und Jugendliche 
unserer Großgemeinde gear-
beitet. 
 
Um die Vereinbarkeit zwi-
schen Familie und Beruf zu 
erleichtern und den Familien 
mehr Flexibilität bei ihrer Ur-
laubsplanung zu ermöglichen, 
findet die Ferienbetreuung 
LEO! für Volksschulkinder der 
Marktgemeinde heuer wieder 
durchgehend neun Wochen 
im Sommer sowie in den 
Herbstferien statt. Wir freuen 
uns bereits auf die Ferien mit 
abwechslungsreichem Pro-
gramm, Spiel und Spaß sowie 
viel Zeit für Ferienfeeling. 

Die Anmeldeunterlagen ste-
hen ab 11. März auf der 
Homepage leobendorf.gv.at 
zum Download bereit. Vergiss 
bitte nicht die verbindliche 
Anmeldung bis spätestens  
8. April abzugeben! 
 
Natürlich wird es heuer auch 
wieder zahlreiche Ferienspiele 
und Feriencamps geben, um 
die Sommerferien so span-
nend wie möglich zu gestal-
ten. Möchten Sie heuer erst-
mals unser Ferienspiel unter-
stützen und eine Veranstal-
tung für Kinder und Jugendli-
che anbieten? Dann melden 
Sie sich bitte per Mail an 
angelikaseidl@outlook.com. 
 
Bereits heute möchten wir 
uns bei den vielen Privatper-

sonen und Vereinen sowie un-
serem Ferienbetreuungsteam, 
welche uns alljährlich unter-
stützen, bedanken und freuen 
uns schon auf viele strahlen-
de Kinderaugen beim Kinder-
Ferienprogramm 2024.  

Kinder-Ferienprogramm 2024 

 

Es ist viel los in der Musikschule! 

Seit 1. Jänner 2024 hat die 
Musikschule einen neuen Na-
men, sie heißt nun „Regional-
musikschule Kreuzenstein“! 
Aber nicht nur der Name wur-
de geändert, auch das Logo 
und das gesamte Auftreten 
wurde erneuert, moderner 
und frischer gemacht. Die 
Homepage der Musikschule 
musikschule-kreuzenstein.at 
und die neue Facebook Seite 
sind ebenfalls auf dem neues-
ten Stand! 
 
Nach einem gelungenen Fa-
schingskonzert in Bisamberg 
und mehreren Auftritten in 
Leobendorf und Enzersfeld 

freuen sich die Lehrerinnen 
und Lehrer der Musikschule 
auf den Tag der offenen Tür 
am 3. Mai 2024, ab 15 Uhr, 
am Standort in Leobendorf. 
An diesem Tag kann man alle 
Instrumente beschnuppern 
und ausprobieren. Natürlich 
wird auch Gesang und ele-
mentares Musizieren vorge-
stellt und über einen mögli- 
 
 
 
 
 
 
 
 

chen Unterricht an der Musik-
schule informiert! 
 
Weiters gibt es am 7. Juni 
2024 ab 17 Uhr ein großes 
Musikschulfest in Enzersfeld 
mit vielen tollen musikali-
schen Beiträgen. Für das leib-
liche Wohl wird selbstver-
ständlich auch da gesorgt 
sein. Herzliche Einladung! 

Suchst du einen Sommerjob? 
 

Bist du auf der Suche nach einem Job in den Sommerferien 2024, zeigst Engagement und 
hast Freude am Umgang mit Kindern? Bist du pädagogisch ausgebildet (Bafep, Bisop, PH, 
Uni, etc.) oder hast großes Interesse daran? Wir suchen noch motivierte Ferienbetreuerin-

nen und -betreuer für unsere Sommer- sowie Herbstferienbetreuung LEO!. 
 

Wir freuen uns über deine Bewerbung, die du bitte an angelikaseidl@outlook.com 
(Betreff: Ferienbetreuung LEO! Leobendorf) schickst. 

https://www.leobendorf.gv.at/
mailto:angelikaseidl@outlook.com
https://musikschule-kreuzenstein.at/


 

 

  
KR Johannes Pointner – Erinnerungen 

Johannes Pointner wurde 
1934 in Pottenstein geboren, 
studierte nach der Reifeprü-
fung Theologie und wurde am 
29. Juni 1958 im Stephans-
dom zum Priester geweiht. 
Von 1958 bis 1960 war er Ka-
plan in der Pfarre Göllersdorf 
und von 1960 bis 1967 in der 
Pfarre St. Nepomuk im 2. Be-
zirk in Wien. 
 
Im September 1967 wurde 
Johannes Pointer durch Weih-
bischof Dr. Weinbacher als 
Pfarrer in Leobendorf instal-
liert und übernahm damit die 
Verwaltung und Seelsorge 
dieser Pfarre. In den darauf-
folgenden 23 Jahren war er 
mit seiner ganzen Persönlich-
keit und Tatkraft voll enga-
giert tätig. 
 
In Würdigung seiner außeror-
dentlichen Verdienste um die 
Pfarre Leobendorf in wirt-
schaftlicher aber vor allem in 
seelsorglicher Hinsicht, wurde 
Pfarrer Pointner 1976 zum 
Geistlichen Rat, 1987 zum 
Erzbischöflichen Konsistorial-

rat ernannt und 1990 wurde 
er Ehrenbürger der Markt- 
gemeinde Leobendorf. 
 
Dem Ruf des Herrn nach neu-
en Aufgaben folgend, konnte 
er so im Jahr 1990 seinem 
Nachfolger Wolfgang Renauer 
eine wirtschaftlich gefestigte 
und eine seelsorglich hochak-
tive Pfarre übergeben. 
 
Von 1990 bis 2000 war  
Johannes Pointner Pfarrer in 
der Pfarre Auferstehung 
Christi im 5. Bezirk in Wien 
und von 2000 bis 2005 in der 
Pfarre Bad Fischau. Bereits 
als Pensionist wirkte er aus-
hilfsweise von 2007 bis 2009 
als Moderator in der Pfarre 
Theresienfeld. Wohnhaft in 
Theresienfeld half er bis zu-
letzt in dieser Pfarre seelsorg-
lich mit. Im Juli 2023 feierte 
er dort noch sein 65-jähriges 
Priesterjubiläum und am 19. 
Jänner 2024 nahm ihn der 
Herr zu sich in seine Seligkeit. 
 
Sein ganzes Leben lang wirk-
te er als unermüdlicher Arbei-

ter im Weinberg des Herrn 
und war für Gott und für die 
Menschen da. Er wird uns im-
mer in dankbarer Erinnerung 
bleiben und er möge von Gott 
umarmt in seiner ewigen 
Herrlichkeit friedlich ruhen. 
 
(Auszug aus dem Nachruf von 
Leo Wallisch, PGR 1977-1991) 
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Die Topothek unserer Groß-
gemeinde sammelt, archiviert 
und stellt zur Schau. Und da-
mit verbreitert sie die Grund-
lage für all jene, die historisch 
arbeiten und bietet jederzeit 
die Möglichkeit, selbst in der 
Vergangenheit zu stöbern. 
Erreichbar ist sie über die 
Homepage der Gemeinde 
leobendorf.gv.at 
 
Wesentlich ist nicht nur die 
Pflege der Topothek: Sie 
muss auch entsprechend be-
füllt werden. Und hierbei ist 
die Mitarbeit der Bevölkerung 
gefragt. 
 
Wenn Sie also Bild- oder  
Videomaterial (z. B. Fotos, 
Ansichtskarten, Urkunden 

usw.) haben, das älter als  
15 Jahre ist, oder über Texte  
(z. B. niedergeschriebene Er-
zählungen, alte Zeitungsarti-
kel, historische Schriftstücke 
usw.) verfügen und diese 
auch teilen möchten, dann 
nehmen wir sie gerne per Mail 
an die Gemeinde oder per-
sönlich am Gemeindeamt ent-
gegen. Eingepflegt werden 
die Beiträge von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde. 
 
Als einfache 
Regel gilt: 
Interessant ist alles, 
was sich bereits 
verändert hat! 

 

Unsere Geschichte gemeinsam in Erinnerung behalten 

https://www.leobendorf.gv.at/
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Frühlingskonzert des Musikvereins 
 
Am Samstag, den 23. März 2024, 19 Uhr, 
steigt im Grunerhof das „Frühlingskonzert“ 
des Musikvereins Leobendorf Kreuzenstein. 
 
Die begehrten Eintrittskarten für dieses  
musikalische Highlight erhalten Sie bei den  
Musikerinnen und Musikern des Musikver-
eins Leobendorf Kreuzenstein, per Mail an  
kontakt@musikverein-kreuzenstein.at,  
telefonisch unter 0677/628 17 695 oder  
am Gemeindeamt im Bürgerservice um je 
EUR 17 bzw. für Schülerinnen und Schüler 
sowie Studentinnen und Studenten um je 
EUR 12. Restkarten an der Abendkasse. 

7. Leobendorfer Ostermarkt 
 
Es ist schon eine liebgewonnene Tradition in 
unserer Großgemeinde: 
 
Am Palmsonntag trifft man sich am Oster-
markt in Leobendorf, genießt das gemütli-
che Beisammensein mit Familie und Freun-
den und darf sich am Dorfplatz auf allerlei 
köstliche Schmankerl und stilvolle Bastel-
waren aus der Region freuen. 
 
Der 7. Leobendorfer Ostermarkt findet am  
24. März 2024 von 11 bis 17 Uhr statt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und auf eine 
nette gemeinsame Zeit am Dorfplatz. 

Singalong mit Günther Lang 
 
Mitsingen ist angesagt, wenn Vollblutmusi-
ker Günther Lang am Freitag, den 19. April 
2024, Einlass 18 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, 
beim Heurigen Bauer in Leobendorf, Rohr-
bacher Straße 9, sein Programm „Austropop 
hoch³“ live präsentiert. „Austropop hoch³“ – 
das sind ausgewählte, echt kultige Songs, 
die jede Österreicherin und jeder Österrei-
cher bestens kennt und mit großer Wahr-
scheinlichkeit schon einmal unter der Du-
sche oder im Auto gesummt oder gesungen 
hat. Karten erhalten Sie ab 2. April um je 
EUR 12 (Kinder unter 12 Jahren frei) am 
Gemeindeamt. 

Lastkrafttheater – Das Konzert 
 
Komik und Slapstick sind angesagt, denn 
der berühmte Pianist Gustav Heink benutzt 
seine angeblichen Konzerte in der Provinz 
als bequemen Vorwand, wenn er mit einer 
seiner zahlreichen Geliebten das Wochenen-
de auf seiner Berghütte verbringen will … 
 
Der österreichische Komödienklassiker „Das 
Konzert“ von Hermann Bahr wird vom einzi-
gen Theater-LKW Österreichs durch die Lan-
de transportiert. Und am 6. Juni 2024, um 
19 Uhr, macht er auch in Leobendorf Halt. 
Wo genau dieser wunderbare Theaterabend 
stattfindet, wird noch bekanntgegeben. 


